
Halbe Arb€it, doppelter Spaß
Der Windberger.Schützenkönig Peter Zabtaczld kann auf die neue

Feier-Allianz vertrauen, die Marine-Offiziere und Fahnengruppe geschmiedet haben.

A uf dem,,Blasenhügel" lie-
A fen in dieser Woche die

I korbereitungen für das
Schützen-, Volks- und Heimat-
fest des,,Bürgerschützenver-
eins Windberg Großheide"
(BSV) auf Hochtouren. Schon
am Montagfuhren starke Män-
ner, bewaffnet mit einer großen
Säge, in den GtlrhovenerWald,
um das nötige Grün nJm
Schmücken zu scltlagen. Und
täglich trafen sich die Damen
der beiden Königskompanien
zum Röschen-Drehen bei der
Majestät.

Das Königsgespann hat in
diesem Jahr zwei Kompanien,
die es unterstützen, den,,Mari-

ne-Offizierszug" und die Fah-
nengruppe. Das ist eine Pre-
miere, denn bisher hat es so et-
was in der Geschichte des
Windberger Bürgervereins
noch nicht gegeben. Eigentlich
wollten die Marine-Offiziere
erst 2014 den König stellen.
Aber im vergangenen Iahr beim
Vogelschuss im September ent-
scNoss sich die jeuige Majestät
im Alleingang, dass sie doch
schon beim Schützenfest 2011

der König sein könnte. Und so
'gelang es Peter Zabraczki, den
Vogel von der Stange zu holen.
Stolze Königin an seiner Seite ist
Tina. Seine Ritter sind Ralf Lon-
don mit Tanja und Roland HaP-

pekotte mit Melanie. Der König
kommt aus dem Marine-Offi-
zterszttg, seine Ritter aus der
Fahnengruppe. Bei internen
Veranstaltungen haben beide
Kompanien schon erfolgreich
zusammengearbeitet. Und da
gab es auch schon einen Na-
men: ,,FaMa". Zu der Zusam-
menarbeit sagt Bärbel Di.ilPers,
Pressesprecherin des BSV fol-
gendes: ,,Das Modell der kom-
p anieüb ergreifenden Feier-Alli-
anz könnte wegweisend für die
Zukunft sein. Nicht nur im BSV
wird es immer schwieriger,
Kandidaten ftir die Königswtir-
de zu finden. Es könnte man-
ches Schützenfest retten, wenn

ItFO

Der Vogelschuss findet nicht

beim Schützenfest, sondern

am Samstag, 24. Septembe6

auf der Pfarrwiese statt. Um

16 Uhr ist dort Antreten zu

einem kleinen Umzug mit
Besuch des Seniorenheims
an der Marienburgerstraße.
Um 17.15 Uhr beginnt derVo-
gelschuss. Ab 20 Uhr ist Krö'
nungsparty im Haus Baues.

kleine Kompanien sich zusam-
mentun." Und das würde oben-
drein noch ,,halbe Arbeit und
doppelten Spaß" bringen. Vor
einigen Iahren haben die bei-
den Gruppen auch gemeinsam
völlig überraschend den Kegel-
pokal des BSVgewonnen.

ln die Wiege gelegt

Mit Benjamin Kollmann aus
der Kompanie ,,Alt Cremerhof'
hat auch die ]ugend ihren Kö-
nig. Untersttitztwird ervon den
Rittern Tim Corsten, KomPanie
,,Linde", und Andreas Reinl,
Kompanie,,steinberg". fungkö-
nig Benjamin wurde die Liebe
zum Brauchtum in die Wiege
gelegt. Schon als Baby, das noch
nicht laufen konnte, wurde er
bei Umzügen und Paraden von
Vater und Großvater mitgetra-
gen. Das Jugendtrio wird an den
Kirmestagen nur bei offiziellen
Veranstaltungen gemeinsam
auftreten, weil König und Ritter
aus verschiedenen GruPPen
kommen. Ansonsten feiern sie
mit ihren Kameraden in der je-
weiligen Kompanie.

Olä WinaUerger Schützen setzen auf das Modett der kompanieübergreifenden Feier'Allianz. Unser Foto zeigt Schüt

zenkönig Petir Zabraczki mit den Rittern Ralf London und Roland Happekotte. F0T0: KN

Jungkönig B. Kollmann mit den Rit-

tern T. Corsten und A. Reinl. poro:xtrt

Das Prognmm
der Festtage
Samstag 23.IuIi
l7 Uhr Platzkonzert am Kran-
kenhaus Bethesda; 19.15 Uhr
Maisetzen an der Kirche St.

Anna; 20.15 Uhr Festzug der
Königskompanie mit Damen
ab Residenz; 2O.3O Uhr Kö-
nigsehrenabend Haus Baues

Sonntag,Z4.Iuni
9.30 Uhr Ökumenischer Got-
tesdienst mit Totenehrung in
der Kirche St. Anna; 10.30 Uhr
Musikparade vor der Kirche;
f f Uhr Große Festparade vor
der Kirche; 12 Uhr Matinee-
ball/ Frühschoppen /Verlo-
sung im Haus Baues; f7.30
Uhr Umzug in Großheide; 18
Uhr Großer Zapfenstreich vor
der ev. Kirche; 20 Uhr Festzug
mit Damen von Königsresi-
dent bis Haus Baues; 20.30
Uhr Programm ,,von Schützen
für Schützen

Montag, ZS.Iuli
10.30 Uhr Klompenmarsch ab
Gaststätte Baumanns zum
Haus Baues; 1l Uhr IComPen-
ball mit Prämierung; 18.30
Uhr Große Königsparade an
der Residenz Annakirchstra-
ße; 19.15 Uhr Großer Zapfen-
streich; 20 Uhr Königsball
Haus Baues



Eine Ära geht zuEnde
(ko) Beim Schützenfest in
Windbergwird es im nächsten
Jahr nicht mehr so sein, wie es
in all denlahrzehntenwar. Und
so werden die Tage jetzt sicher-
lich noch intensiver gefeiert
werden, als in der Vergangen-
heit. Denn der Besitzer und Be-
treiber von ,,Haus Baues", das
seit 1876 besteht, Winfried
Schrömgens, wird die bekann-
te und weit über Gladbach hi-
naus beliebte Gaststätte ausAl-
ters- und gesundheitlichen
Gründen schließen.

Und nicht nur die Mitglieder
des Bürgerschützenvereins ha-
ben das mit leiserWehmut gur
Kenntnis genommen. Auch die
,,WenkbüüIe ", die Karnevalisten
vom Blasenhügel, werden von
Liebgewordenem Abschied
nehmen müssen. So wie es in
einer Mitteilung des Bürger-
schützenvereins heißt: ,Es
wird nicht nur ein Abschied
von einemVereinswirt oder ei-
nem Gebäude, es wird ein Ab-
schied von einer besonderen
und seltenen Art, Schützenfest
zu feiern, der Abschied von der
,Saal- und Kneipenkirmes', von
gewohnten Festabläufen und
lieb gewonnenen Veranstaltun-
gen." Bisher haben die Wind-
berger nie an ein Zelt ftir ihre

Kirmes gedacht, was ihnenviel
organisatorischen Aufinrand er-
sparte. Und sie haben die An-
nehmlichkeiten, die Saal und
Nebenräume boten, stets sehr
geschätzt. Am Schützenfest
20L2 vwd heute schon eifrig
geplant und gearbeitet.
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An allen
Kirmestagen

ftir Sie geöffnet.

mehr Info: haus-baues.de

Bleichgrabenstr 23
41063 MG

021 61 t87373
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